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PRESSEMITTEILUNG  

 

B2BEST BAROMETER: INVESTITIONEN IN KI STEIGEN, VIELE 

POTENZIALE BLEIBEN ABER NOCH UNGENUTZT 
 

Neues B2BEST Barometer von ECC KÖLN und Creditreform zeigt: Einsatz von KI ist eines der Top-

Themen für B2B-Unternehmen. Investitionen in KI-Lösungen steigen, viele Potenziale werden aber 

nicht ausgeschöpft. Integration in bestehende Systeme und Datenschutz sind größte 

Herausforderungen. Wirtschaftliche Lage weiterhin stabil. 

Köln, 21. März 2024 — Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz (38 %) ist nach Digitalisierung (59 

%) das Top-Thema für B2B-Unternehmen. Haupttreiber für die Implementierung von KI-Lösungen 

sind aus Sicht der Großhändler und Hersteller neben internen Zielen wie Effizienzsteigerung (53 %) 

vor allem Kundenanforderungen und Wettbewerbsdruck (je 44 %). Das zeigen die Ergebnisse des 

aktuellen B2BEST Barometers des ECC KÖLN und Creditreform. Die Relevanz des Themas spiegelt 

sich auch in den geplanten Investitionen in KI wider: Der Großteil der Befragten hat diese bereits im 

letzten Jahr erhöht und will damit in diesem Jahr fortfahren (74 %). Investiert wird an erster Stelle 

in die KI-Lösungen selbst (36 %), aber auch in den Ausbau der IT-Infrastruktur sowie die 

Datenqualität. Ein Blick auf die verschiedenen Unternehmensbereiche zeigt, dass KI-Anwendungen 

insbesondere in der IT-Sicherheit zum Einsatz kommen (72 %), gefolgt von Kundenservice (66 %) 

und Marketing (65 %). 

Chancen durch KI: Langfristig positiver Einfluss auf Unternehmensumsatz 

Insgesamt sieht die Mehrheit KI als große Chance und verspricht sich auch langfristig positive 

Auswirkungen auf Unternehmensumsatz und Kosteneinsparungen.  Als größten Einflussfaktor sehen 

80 Prozent der Befragten vorausschauende Analysen, aber auch der Betrugserkennung mittels KI 

(77 %) sowie der automatisierten Dokumentenerstellung (76 %) wird eine große Relevanz 

zugeschrieben. 

„KI-Lösungen können den Erfolg von B2B-Unternehmen in Hinblick auf Wachstum, Effizienz 

und Kundenbindung deutlich steigern. Viele Potenziale, unter anderem in den Bereichen 

Marketing Automation, Bestandsoptimierung und Betrugserkennung bleiben zurzeit aber 

noch ungenutzt, auch wenn die Relevanz erkannt wird. Diesen Hebel sollten Unternehmen 

nutzen und entsprechende Maßnahmen vorantreiben“, erklärt Sébastien Wörndle, Social 

Media Marketing Manager bei Creditreform. 

Implementierung stellt Unternehmen vor Herausforderungen 

B2B-Unternehmen sehen sich vielen Herausforderungen und internen Barrieren gegenübergestellt, 

die eine erfolgreiche KI-Implementierung erschweren. Vor allem die Integration in bereits 

bestehende Systeme (43 %) sowie Datenschutzprobleme (39 %) werden in diesem Kontext genannt.  

 

„Neben der Notwendigkeit, die Systemlandschaft anzupassen und die Datenqualität zu 

verbessern, muss KI als eine Top-Priorität des Managements festgelegt werden. Nur so 

können das Wissen und die Kompetenz der Mitarbeitenden verbessert und 
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Implementierungslücken geschlossen werden“, so Dr. Kai Hudetz, Geschäftsführer des IFH 

KÖLN und Gründer des ECC KÖLN. 

Wirtschaftliche Lage weiterhin stabil 

Knapp sieben von zehn der befragten Hersteller und Großhändler (68 %) bewerten die allgemeine 

wirtschaftliche Lage insgesamt weiterhin als positiv, auch wenn der Mittelwert von 2,15 (auf einer 

Skala von 1=sehr gut bis 5=sehr schlecht) etwas schlechter ausfällt als im letzten Quartal. Die 

Investitionen sind im Vergleich zum vierten Quartal 2023 gestiegen, insbesondere in den Bereichen 

Digitalisierung der Verkaufsprozesse (65 %) und Betrugsprävention (30 %). Die größten 

Unsicherheitsfaktoren stellen aus Sicht der Unternehmen die Energiekrise (39 %), Rezessionsgefahr 

(34 %) und bürokratische Reglementierungen (22 %) dar.   

Wörter der Meldung: 484 

Zeichen (inkl. Leerzeichen): 3.665 

Die Grafik kann zur journalistischen Weiterverwendung hier heruntergeladen werden.  

Daten und Grafiken aus dieser Pressemitteilung dürfen nur im Rahmen journalistischer oder 

redaktioneller Zwecke genutzt werden. Die werbliche und kommerzielle Nutzung sowie Aufbereitung 

für eine vertragsbasierte Weitervermarktung sind untersagt. Dies gilt insbesondere für 

Statistikportale. 

Über das B2BEST Barometer 

Im Rahmen des „B2BEST Barometers“ beleuchten das ECC KÖLN und Creditreform quartalsweise die 

Stimmung im Großhandel und B2B-Vertrieb sowie Trendthemen der Branche. Hierfür wurden im 

ersten Quartal 2024 insgesamt 209 Großhändler und Hersteller zur Beurteilung der wirtschaftlichen 

Lage sowie aktuellen Risikofaktoren und Krisen online befragt. In der vorliegenden Befragung wurde 

zusätzlich das Thema „Künstliche Intelligenz“ fokussiert. 

https://app.23degrees.io/view/b9j2YUiI8AjLZFGe-bar-horizontal-einfluss-von-ki-auf-den


Die Ergebnisse der Studie stehen hier zum Download zur Verfügung. 

 

Das B2BEST Barometer Vol. 13 wird auch im Rahmen der ECC WEB TALKS präsentiert. Am 

21.03.2024 um 14 Uhr geben Dr. Kai Hudetz und Sébastien Wörndle von Creditreform Einblicke in 

die Studienergebnisse. Jetzt kostenfrei zum ECC WEB TALK „B2BEST Barometer: Mit KI zum Erfolg?“  

anmelden. 

 

Unter dem Motto B2BEST@K5 werden die Expert:innen und Partner des ECC KÖLN am 25. Juni 2024 

auf der K5 weitere Deep Dives rund um den B2B-Sektor präsentieren.  

Über das ECC KÖLN 

Seit 1999 ist das ECC KÖLN als Tochtermarke des renommierten IFH KÖLN (Institut für 

Handelsforschung) eine treibende Kraft im E-Commerce. Unser Ziel ist es, Händlern, Herstellern und 

Lösungsanbietern eine einzigartige und exklusive Wissens-, Beratungs- und Networking-Plattform zu 

bieten, um sie fit für die Zukunft des Handels zu machen. Mit unserem Netzwerk ECC CLUB haben 

wir eine inspirierende und stark vernetzte Community aus allen Handelsbranchen geschaffen. Unsere 

Strategieprofis rund um ECC NEXT begleiten Unternehmen strategisch in die digitale Zukunft.         

Mehr unter: www.ecckoeln.de 

Über Creditreform 

Creditreform ist Deutschlands führender Anbieter von Wirtschaftsinformationen, Marketingdaten und 

Lösungen zum Forderungsmanagement. Seit 1879 schützen wir Unternehmen vor Zahlungsausfällen, 

schaffen Transparenz und Sicherheit. Mit bundesweit 128 selbstständigen Geschäftsstellen und über 

4.100 Mitarbeitern betreuen wir rund 130.000 Mitgliedsunternehmen. Unterstützt werden wir von 

unseren spezialisierten Tochterunternehmen der Gruppe Creditreform, Creditreform AG und 

Creditreform International. 

Mehr unter: https://www.creditreform.de/  
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